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Montag, 26. Januar 1981 

---------------------~----------~---~ 

NACHFOLGER von Anton Diehl (links) als Erster Vorsitzender beim Angelsportverein wurde 
Hansi Wiegand. · Bilder: H. H. Henkes 

Wahlgang mit Schwieri·ukeiten 
Hans Wiegand wurde schließlich vom Angelsportverein gew~hlt 

Lorsch/Einhausen. -hhh- Zur General­
und Jahreshauptversammlung lud am 
Samstag abend der Angelsportverein 
Lorsch /Einhausen alle Mitglieder ins 
Hotel am Seefeld in Hüttenfeld ein. Der 
Begrüßung durch 1. Vorsitzenden Anton 
Diehl· folgte die Verlesung des Protokolls 
der Jahreshauptversammlung 1980 durch 
2. Vorsitzenden Hansi Wiegand, da sich 
der Protokollführ er entschuldigt hatte 
und nich t anwesend war. 

Dem Protokoll des 2. Vorsitzenden Wie­
gand s.chloß sich der Bericht des 1. Vorsit.­
zenden an. Aus dem Bericht der Aktivitä­
ten 1980 w ar unter anderem zu entneh­
men, daß der Verein die Mitgliederzahl 
der Erwachsenen auf 80 erhöhen konnte 
und daß 25 Jugendliche dem Verein der 
Angelsportfr eunde angehören. Im J ahr 
1980 wurde das Ufer des Vereinsgewässers 
befestigt. An ·diesem Gewässer • fandeJ1 
dann verschiedene Pokal- und Freisan­
gelwettbewerbe statt. · 

Weiterhin durchgeführt wurde 1980 ein 
Familienabend mit großer Tombola. Mit 
einem ' Fastnachtswagen n ahm man am 
Lorscher Umzug teil. Beim Vereinsschie­
ßen der Lorscher und Einhäuser Mann­
sch aften belegte man in der Mannschafts­
wertung einen 2. Platz u nd in den Einzel­
wertungen einen 1. und 2. Platz. Ebenfalls 
1980 veranstaltet 'wurde ein Frauenan-
geln. · 

Ein neuer Fischbesatz wtirde im Herbst 
1980 vorgenommen. Schließlich konnten 
endlich Vereinsabzeichen und Nadeln an­
geschafft werden, Dem Bericht des 1. Vor­
sitzenden Diehl schloß sich ein Dank an 
all diejenigen an, welche 1980 durch 
Arbeitseinsatz, Geld oder Sachspenden 
den Ver ein unterstützt haben. Der zuneh­
mende Alltagsstress, so Anton Diehl, und 
sein Alter mache es ihm nun nach 10jäh­
riger Tätigkeit im Vorstand nicht mehr 
möglich, w eiterhin der 1. Mann im Vere;in 
zu bleiben. 

Nach Bericht des 1. Vorsitzenden folgte 
der Kassenbericht des K assierers Dieter 
Keilmann, der auch 1981 nicht mehr für 
dieses Amt kandidierte. Die Finanzen, so 
kann man sagen, sind bestens in Ord­
nung, und auch die Kassenprüfer Bomke 
und J anschke brauchten nichts zu bean­
standen. Einstimmig wurde dann der Vor-

stand entlastet. Sportfreund. ~anschke' 
übernahm im Anschluß die Aufgabe des • 
Wah1Teiters füt die Neuwahl des Vorstan- • 

. . ' des. . . 1 

, Da Anton Diel1l als 1. Vorsitzender 
·nicht mehr kan,didier te, mußte man sich 
nach einem neuen Vorsitzenden umsehen. 
Doch auch nach längerer Diskussion 
wollte sich keiner bereit erklären, dieses 
·Amt zu übernehmen. Der Wahlleiter be­
antragte deshalb eine Pause von 30 Minu­
ten, um untereinander zu beraten. Die 
·Wahl eines neuen Vorsitzenden wurde 

1 
außerdem durch das Nich terscheinen 1 
einiger Vorstandsmitglieder des alten Vor- I 
.standes erschwert. l 

Nach J:angem Hin und Her wurde I 
schließlich Hansi Wiegand zum rie'uen 1. 
Vorsitzenden einstimmig gewählt. Anton , 
Diehl, ehemaliger 1. Vorsitzender, über- •

1 'nahm das Amt de$ 2. Vorsitzenden. 
·Schriftführer wurde Wilfried .Borg, Kas.:. 1 
'sierer Edmund Schneider, Wasserwart 
Walter Renschler, 2. Wasserwart Thomas 
Heiqz, und als Jugendwart. wählte man 
Hubert Freudenbe!!ger. Als Beisitzer fun­
gieren Walter . Falkstein und Emil Lud­
wig. Mit der Verteilung der Vorstandsäm­
ter war einer der wichtigsten Punkte der 
Tagesordnung erledigt. 

Det vorletzte Punkt sah das Abgeben 
von Anträgen vor. Verschiedene Anträge 
wurden an genommen wie z. B. die Teil­
nahme am Fastnachtsumzug 1981, Diskus­
sionen um das Bezirks- und Kreisangeln 
und um die jähr lichen Gastangler sowie 
das Einsetzen neuer Fische in das Ver- ' · 
einsgewässer gehörten mit zu den wich.,. ' 
t igsten Themen. Gegen 23· Uhr wurde d ie , 
Versammlung durch Hansi Wiegand ge­
schlossen. 


